Gedanken eines sterbenden Menschen…
Heute habe ich erfahren, dass ich bald sterben werde, nun stelle ich mir die Frage, was fange ich mit der letzten mir noch verbleibenden Zeit an.
Und so beginne ich, über mein Leben nachzudenken… Was habe ich alles in meinem Leben gemacht? Vieles habe ich erschaffen vieles getan, gesagt und bewirkt. Nicht alles war richtig, aber auch nicht alles war falsch. Ich möchte alle Menschen um Verzeihung bitten, die ich irgendwann verletzt habe und im Gegenzug möchte ich auch allen aus tiefstem Herzen verzeihen, die mich einmal verletzt haben.
 
Was bleibt mir noch zu sagen, ich bin sehr dankbar für die schöne Zeit die ich leben durfte, auch wenn sie nicht immer leicht war. Aber das Leben ist immer eine Herausforderung.
[bookmark: _GoBack]Ich kam auf diese Welt – nackt, klein und hilflos - mitgebracht habe ich nur meine Lebensenergie. Alles andere habe ich mir in diesem Leben selbst erschaffen und dafür bin ich dankbar, für all die Fähigkeiten und Talente die ich mitbekommen habe.
Ich setzte all meine Kraft ein, um in diesem Leben bestehen zu können, vielleicht war ich nicht immer fair, vielleicht habe ich Menschen auch verletzt, dennoch habe ich immer nach meinem besten Wissen und Gewissen gehandelt.
Ich bin stolz darauf, was ich in meinem Leben bewegen konnte.
Und wenn ich mich jetzt von diesem Leben verabschiede, dann möchte ich dies mit Liebe, Dankbarkeit und Freude tun. Alles, was ich mir in dieser Welt erschaffen habe, wird hier bleiben - ich bin nackt gekommen und werde nackt wieder gehen. Alles was ich mitnehmen kann sind meine Erfahrungen.
Ich lasse alles los, jegliches Hab und Gut, jegliche Verbindung und alles was mich jemals bedrückt hat und gehe frei, in Freude und Liebe, in eine neue Welt.
Danke für dieses Leben!

